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Wie bist du auf die Idee gekommen, an den Skills-Bewerben 
teilzunehmen? Was war deine Motivation? Was waren deine Ziele?

Mein damaliger Netzwerktechniklehrer war der Experte in 
diesem Beruf. Er hat mit uns eine Exkursion zu EuroSkills 
2018 in Budapest gemacht. Nachdem ich das Ereignis als 
Zuschauer erleben durfte, wollte ich mich selbst und mein 
Können ebenfalls messen. Nachdem ich mich bei Austrian- 
Skills durchsetzen konnte, durfte ich zu EuroSkills 2021 in 
Graz reisen. 

Wie würdest du die Erfahrung bei Skills-Bewerben beschreiben?

Es war sehr anspruchsvoll, eine wirkliche Herausforderung, 
aber eine einzigartige Erfahrung, die ich nicht missen möch-
te.

Was war dein Lieblingsmoment bei EuroSkills?

Mein Lieblingsmoment war der Einzug in den Workshop am 
ersten Tag und das erste Kennenlernen. Der Moment, wo 
man gemerkt hat: „Jetzt ist es wirklich soweit, jetzt werde 
ich alles geben und allen zeigen, was ich drauf hab!“

Was war deine größte Herausforderung bei ES?

Herausfordernd war die Arbeit im Team und die knappe Zeit. 
Auch die Technik hat leider nicht immer optimal funktio-
niert.

Was hat sich seit deiner Teilnahme bei ES 
für dich beruflich/privat verändert?

Durch meine Teilnahme an den Wettbewerben hat sich mein 
Wissen und mein Selbstbewusstsein deutlich gesteigert. 
Dadurch wird mir im Unternehmen jetzt mehr Verantwor-
tung zugeteilt und ich werde nun oft als Repräsentantin für 
Vorträge, Events oder andere Projekte ausgewählt.

Welche Fähigkeiten hast du während deiner 
Vorbereitung und Teilnahme an ES verbessert?

Da ich in einem Teamwettbewerb angetreten war, musste ich 
meine Teamfähigkeit ausbauen und lernen zu Vertrauen. Die 
Selbstdisziplin war in der Vorbereitungszeit einer der wich-
tigsten Faktoren, um alle anderen Fähigkeiten zu vertiefen. 

Während des Wettbewerbs heiß es dann Durchhaltevermö-
gen zeigen und ein gutes Stressmanagement zu haben.

Was waren deine größten beruflichen Erfolge seit deiner Teilnahme?

Ich habe Prüfungen abgelegt, um mich offiziell netzwerk-
technisch zertifizieren zu lassen und ich habe meinen 
Ingenieur-Titel endlich ansuchen dürfen, um bald zukünftige 
Ingenieurin zu sein.

Was begeistert dich am meisten an deinem Beruf?

Es wird nie langweilig. Jedes Problem ist einzigartig und er-
fordert ein neues Verständnis und eine individuelle Lösung. 
Dadurch bleibt die Arbeit stets spannend.

Warum würdest du junge Leute motivieren, 
eine Ausbildung in deinem Beruf zu machen?

Es kann sehr faszinierend sein, die Hintergründe von Gerä-
ten und Funktionen zu verstehen, die wir täglich im Alltag 
nutzen. Man lernt, wie das Internet funktioniert und wie 
Netzwerke miteinander kommunizieren und arbeiten. Das 
macht die Arbeit äußerst abwechslungsreich und spannend.

Was möchtest du jungen Menschen, die gerade vor der Entscheidung 
stehen eine Ausbildung zu machen, mit auf den Weg geben?

Informiert euch gut über die verschiedensten Möglichkeiten 
und Berufe. Findet im Vorhinein heraus, was euch Freude  
bereitet und welche Tätigkeiten und Ausbildungsmöglich-
keiten in diesem Bereich angeboten werden.

Warum bist du als Skills Botschafter – Hero – tätig? 
Warum liegt dir das Thema am Herzen?

Die Berufsmeisterschaften sind eine tolle Chance. Ich möchte 
jungen Menschen zeigen, dass auch sie die Weltbesten ihres 
Berufs werden können und sie motivieren, diese einzigartige 
Erfahrung selbst zu machen.

Was machst du gern in deiner Freizeit? Was sind deine Hobbies?

Yoga, Reiten, Backen und Gartenarbeit. Ansonsten repariere 
ich gerne (elektronische) Dinge.
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How did you get the idea to take part in Skills competitions? What 
was your motivation? What were your goals?

My former network engineering teacher was the expert in 
this skill. He made an excursion with us to EuroSkills 2018 in 
Budapest. After having seen the event as a spectator I also 
wanted to compete to evaluate my abilities. After having 
been able to succeed in the Austrian Skills I was allowed to 
travel to Graz for EuroSkills.

How would you describe your experience after having taken part in 
Skills competitions?

It was very demanding, a real challenge, but also a unique 
experience I do not want to miss. 

What was your most favourite moment at EuroSkills?

My most favourite moment was to enter the workshop on 
the first day and to meet the others for the first time. The 
moment when you realised, ‘Now the time has really come, I 
will do my very best and show everybody what I am able to 
achieve!’

What was your biggest challenge at EuroSkills?

Working in a team was challenging, and the short time for 
the tasks. Unfortunately, we also had technical problems, 
not everything functioned perfectly.

What has changed in your private and professional life since your 
participation in EuroSkills?

By taking part in these competitions my know-how and self-
confidence has increased. That is the reason why I have got 
more responsibility in my company now and I am chosen to 
give presentations, go to events and work on other projects.

Which skills have you improved during your preparation and 
participation in EuroSkills?

As I competed in a team skill, I had to improve my capacity 
for teamwork, and I had to learn to trust others. Self-disci-
pline was one of the most important factors during the pre-
paration for the competitions to extend all other abilities. 
During the competition it is vital to show perseverance and 
to have a good stress management. 

What have been your biggest professional successes since your 
participation?

I have taken exams to be officially certified for network 
engineering and have finally been allowed to apply for my 
title of engineer to be able to be a female engineer soon.

What are you most enthusiastic about in your profession?
It is never boring. Each problem is unique and requires a 
new approach and an individual solution. Therefore, the job 
is always exciting.

Why would you like to motivate young people to choose your 
profession?

It can be very fascinating to understand the background and 
the functions of devices we use in daily life. You learn how 
the Internet works and how networks communicate and 
work with each other. This makes working in my job exciting 
and offers a lot of variety.

Which piece of advice would you like to give to young people who 
have to decide which education and training to go for?

Get well informed about the various possibilities and pro-
fessions. Find out in advance what you like doing and which 
jobs and training opportunities are offered in this field.

Why are you a Skills Ambassador – Hero? Why is this topic close to 
your heart?

Skills competitions are a great chance. I would like to show 
young people that they can also be the world’s best in their 
profession and would like to motivate them to experience 
this unique feeling themselves.

What do you like doing in your free time? What are your hobbies?

Yoga, horse riding, baking, and working in the garden. 
Apart from that I like repairing electronic stuff.
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